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 Dringliche Verordnung über die Aufsicht über die Vorsorgeeinrichtungen, die 

Stiftungen und die Familienausgleichskassen; Vernehmlassung 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, über die dringliche Verordnung über die Aufsicht 
über die Vorsorgeeinrichtungen, die Stiftungen und die Familienausgleichskassen 
Stellung nehmen zu dürfen und äussern uns dazu wie folgt:  
 
Mit dieser Verordnung setzt der Regierungsrat nationales Recht um, das die Kantonen 
verpflichtet, eine öffentlich-rechtliche Anstalt mit eigener Rechtspersönlichkeit zu 
gründen, die in rechtlicher, finanzieller und administrativer Hinsicht unabhängig sein 
müssen. 
 
Deshalb soll die heutige Abteilung "Berufliche Vorsorge und Stiftungen" des Amtes für 
Sozialversicherung und Stiftungsaufsicht per 1. Januar 2012 in eine öffentlich-recht-
liche Anstalt "Bernische BVG- und Stiftungsaufsicht (BBSA)" überführt werden. 
 
Die Grünen Kanton Bern begrüssen die Absicht des Regierungsrats, die Aufgaben der 
klassischen Stiftungen und Familienausgleichskassen aus Synergiegründen ebenfalls 
in die BBSA zu überführen. Damit wird eine einheitliche Aufsichtspraxis im Kanton 
Bern gewährleistet. 
 
Damit die Aufsichtsbehörde die qualitativen und quantitativen Anforderungen zur Be-
wältigung ihrer Aufgaben wahrnehmen kann, muss entsprechend qualifiziertes Perso-
nal angestellt und entlohnt werden können. Die Grünen Kanton Bern begrüssen des-
halb den Artikel 11, worin die BBSA ihr Personal grundsätzlich nach der Personalge-
setzgebung des Kantons anstellen soll. Wir schlagen jedoch vor, den zweiten Satz 
"Abweichungen davon sind aus wirtschaftlichen Gründen zulässig" zu streichen. Neu 
formuliert lautet dieser Artikel: 
 
Art. 11 Die BBSA stellt ihr Personal grundsätzlich mindestens nach der Personalge-
setzgebung des Kantons an. 
 



 

Wir danken Ihnen für die Kenntnisnahme und die Prüfung unseres Vorschlags zu Arti-
kel 11. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 

 
 
 
 
  

Maria E. Iannino Gerber Blaise Kropf, Grossrat 
Grossrätin Grüne Kanton Bern Präsident Grüne Kanton Bern  
 
 
 


